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– anstelle einer reduzierenden Wahrnehmung als „k
heit“.
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statt nur „angesprochen“ oder „eingebunden“ zu werden. Sie schafft Räume für 
–

Leitfaden „Kommunale Zusammenarbeit für THL“)
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� B. „Gefördert vom Bund“)
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� „Wir brauchen Ihre Hilfe“

� „Können Sie uns helfen?“

� „Was könnten wir da tun?“

� „Wir könnten uns gut vorstellen, mit Ihrer Einrichtung zu kooperieren.“

� „Wäre ein Termin denkbar, um unser Anliegen näher zu erläutern?“

� „Dürfen wir Sie zu einem Besuch in unsere Gemeinde einladen?“

„Wir freuen uns, wenn Sie am Freitag, 21. Juni um 15:00 Uhr zu uns in die Gemeinde kommen 
– bei Kaffee und Kuchen stellen wir gerne unsere Arbeit vor.“

� 

� 

� 

–



–

–

–

„Kooperationsanfrage: Interkulturelles Fastenbrechen mit Unterstützung des Bundesprogramms 
XYZ“

einsteigen. Eine prägnante Formulierung, die das Projekt in einem Satz „auf den Punkt bringt“, 
–

„Mit unserem interkulturellen Fastenbrechen schaffen wir seit 2022 einen offenen Begegnungs-
– in Zusammenarbeit mit X und Y.“



� „Wir brauchen Ihre Hilfe.“

� „Helfen Sie uns!“

� „So ein Projekt haben Sie noch nie gesehen.“

� „Ihre Chance zuzuschlagen.“

� „Eine Bitte an Sie:“

–
� „Kooperationsanfrage zu [Thema] –gesellschaftliches Miteinander“

� „ProAktiMO: [Projektname] im Stadtteil XY“

� „Aktionen zum Engagement Tag: [Projektanlass]“

– –

– „Wir 
stehen zueinander“
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–
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